
„Vereine – stark
für die Region“
FÜNF VEREINE DER REGION können sich über
500 Euro von der Sparkasse Döbeln freuen

döbeln. Mehr als 400 kleine
und große Vereine prägen das
gesellschaftliche Miteinander in
der Region – mit jeder Menge
Herz, Einsatz und Leidenschaft.
Diesem Engagement hat Sach-
sen Medien am 29. August mit
der Sonderbeilage „Vereine –
stark für die Region“ gemein-
sam mit der Sparkasse Döbeln
eine ganz besondere Bühne ge-
geben.
Im Rahmen dieser Aktion hat

die Sparkasse Döbeln als beson-
dere Wertschätzung insgesamt
2500 Euro für fünf regionale
Vereine zur Verfügung gestellt.
Diese wurden aus dem Topf der
mehr als 70 Vereine, die sich für
die Beilage angemeldet hatten,

ausgelost. AmDonnerstag durf-
ten sich der Kulturbund Leisnig,
das Tierheim Leisnig, Dorfleben
Zschochau, der Kinder- und Ju-
gendsportclub Döbeln (KJSC)
sowie der Anglerverein Wiesen-
thal über jeweils 500 Euro freu-
en,diederVorstandsvorsitzende
der Sparkasse Döbeln, Thomas
Gogolla, gemeinsam mit Katrin
Wittig, Verkaufsleiterin Sachsen
Medien, überreichte. Das Geld
kann beispielsweise für notwen-
dige Ausrüstung, wichtige An-
schaffungen oder Projekte ein-
gesetztwerden. In den nächsten
Wochenwerdenwir diese Verei-
ne und ihre Geschichten im
Sachsensonntag vorstellen.

AW

Wurzeln schlagen in der neuen Parkanlage
Paten gesucht: Auf dem alten Döbelner Oberfriedhof entsteht eine neue Parkanlage – am 14. NOVEMBER werden 25 Bäume gepflanzt

döbeln. Am 14. November
findet in Döbeln eine großange-
legte Baumpflanzaktion statt.
Insgesamt 25 Bäume und sechs
Gehölzewandern dann in die Er-
de, und zwar in Döbelns dritt-
größter Parkanlage. Dabei han-
delt es sich um die rund 1,6 Hek-
tar große Fläche zwischenDresd-
ner und Unnaer Straße – den al-
tenOberfriedhof, auf demesnur
noch zwei Soldatengräber gibt.
Der soll zukünftig als „Park der
vier Jahreszeiten“mit viel neuem
Grün die Döbelner und ihre Gäs-
te zum Spazieren und Verweilen
einladen.
Die Stadt möchte die Umge-

staltung gemeinsam mit den
Menschen ihrer Stadt stemmen.
Nicht nur aus finanziellen Grün-
den, sondern auch, um identi-
tätsstiftende Beteiligung zu er-
möglichen. Privatpersonen, Un-
ternehmen, Organisationen und
Vereine können für 435 Euro
ihrer Stadt und der Umwelt et-
was Gutes tun und einen Baum
finanzieren.
Das hat bis jetzt schon einiger-

maßen gut funktioniert. 43 Bäu-
me von insgesamt 83, die Schritt
für Schritt neu gepflanzt wurden
und werden, haben Paten. Ehe-
malige Döbelner, Vereine oder
Unternehmen haben sich ent-
schieden, ihrer Stadt einenBaum
zu schenken und sich auf diese
Weise zu verewigen. Denn wer
einen Baum pflanzt, bekommt
ein Schild, auf dem der Spender-
nameoder ein Text nachWunsch
graviert ist. Auch drei von zehn
Bänken für die Parkanlage sind
von Bürgern der Stadt finanziert
worden. Ein Teil der Spender hat
sich am Pflanzen der Bäume be-
teiligt. Das sorgt nicht nur für

eine ganz besondere Verbin-
dung zur Aktion und zur Anlage,
sondern reduziert den Spenden-
summe.
435 Euro kostet ein Baum – in-

begriffen sind in diesen Kosten
drei Jahre Pflege durch die Stadt.
So langedauert es, bis dieBäume
richtigeingewurzelt sindundoh-
ne Unterstützung von außen,
wie etwa zusätzliches Gießen,
auskommen. Wer bei der Pflan-
zung dabei ist und selbst mit
Hand anlegt, zahlt 334 Euro.
Auch rückwirkende Patenschaf-
ten sind möglich.
Nachdem im vergangenen

Herbst imNorden der Anlage die
sogenannte Fruchtinsel be-
pflanzt, und an der zukünftigen
Hainbuchenallee Bäume gesetzt
wurden, gibt es jetzt noch zwei
Areale, die neu gestaltet werden
sollen: einNadelwäldchenander
Mauer im Osten des Parks und
das sogenannte Laubdach im
Westen.
„Wir haben uns entschieden,

jetzt im Herbst beide Bereiche zu
bepflanzen und später nur noch
einzelne Bäume zu setzen“, sagt
Maja Köhler vom Stadtpla-
nungsamt. Damit soll vermieden
werden, dass der Untergrund in
der Parkanlage durch schweres
Gerät zu stark belastet wird.
Gerade werden nicht nur die

Schäden an den Wiesen, die
durch große Fahrzeuge entstan-
den sind, repariert, sondernauch
die Wege neu angelegt. Zusätz-
lich zu den bereits vorhandenen
Wegen gibt es zukünftig einen
weiteren, der in einer Runde den
gesamtenParkumläuft.Werdie-
sen Weg geht, kommt an allen
fünf neu angelegten Baum- und
Strauchgruppenvorbei, die inor-

ganischer Blattform angelegt
sind. Insgesamt 16 Laubbäume
und neun Nadelbäume werden
am 14. November zwischen 8
und 12 Uhr gepflanzt. Auch
sechs Rhododendron müssen in
die Erde gebracht werden. Mit
Ulmen, Amberbaum, Zürgel-
und Tulpenbaum, Blutpflaumen,
LindenundSchnurbaumhandelt
es sich bei den Laubbäumen um
sogenannte Zukunftsbäume.
„Also solche, bei denen wir hof-
fen, dass sie mit den sich wan-
delnden klimatischen Bedingun-
gen gut klarkommen“, so Maja
Köhler.
Vielfalt wird großgeschrieben

beim Projekt: Es sollen möglichst
viele verschiedene Baumarten
einen Platz in der Anlage finden.
Das gilt auch für die Nadelbäu-

me: Neben Eiben und Weißtan-
nen tauchen Schwerinkiefer, Zir-
belkiefer und Drehkiefer in der
Pflanzliste auf.
Nicht nur Spender, auch

Pflanzhelfer sind gern gesehen.
Andrea Panke beispielsweise
wird in diesem Jahr wieder bei
der Baumpflanzaktion dabei
sein. Nachdem sie im vergange-
nen Jahr bereits einen Baum ge-
spendet hat, will sie dieses Mal
selbst mit Hand anlegen: „Ich
finde die Aktion einfach toll!“

M. engelMAnn-bunk

2 Wer Pate für einen Baum oder
eine Bank werden möchte, wen-
det sich an Maja Köhler vom
Stadtplanungsamt, Tel. 03431/579
234, E-Mail: stadtplanung@
doebeln.de.

Im neuen Döbelner Park der vier Jahreszeiten werden derzeit die Wege neu angelegt und im Novem-
ber weitere Bäume gepflanzt. Foto: Sven Bartsch

Bauarbeiten für
besseren Flutschutz
döbeln. Die Arbeiten für die
Hochwasserschutzwand ent-
lang derWappenhenschanlage
in Döbeln laufen. Indes kündigt
die Landestalsperrenverwal-
tung (LTV) den baldigen Bau-
start für den nächsten Ab-
schnitt in der Döbelner Altstadt
an – am rechten Ufer der Frei-
berger Mulde zwischen Ober-
brücke und Breitscheidsteg.
Dort soll eine 425 Meter lange
Hochwasserschutzwand ge-
baut werden.
DerAbschnitt soll im Frühjahr

2028 fertiggestellt sein und
kostet rund 6,25 Millionen
Euro. Die Staupitzstraße ent-
lang des Flusses soll während
der gesamten Bauzeit gesperrt
sein. Zudem werde für den
Mulderadweg eine Umleitung
eingerichtet. Errichtet werde
eine Stahlbetonwand, die auf
Bohrpfählen gegründet und
mit Natursteinen verblendet
wird. Dafür seien Erdbauarbei-

ten, Spezialtiefbauarbeiten so-
wie Beton- und Stahlbeton-
arbeiten notwendig. In den zu-
rückliegenden Monaten waren
durch die Medienträger bereits
Leitungen aus dem Baubereich
verlegt worden. Das Schließen
der Staupitzstraße erfolgte we-
gen der nun anstehenden
Arbeiten nur provisorisch.
Die Baustraße für den neuen

Abschnitt verläuft laut LTV im
Flussbett der Freiberger Mulde.
Bei größeren Abflüssen oder
Hochwasser sollen die Wasser-
mengen durch das Verteiler-
wehr über die Flutmulde abge-
leitet werden.
Geplant sind bis 2028 zudem

Hochwasserschutzanlagen an
den Färberhäusern und an den
Klostergärten. Dafür investie-
ren Freistaat Sachsen, Bund
und der Europäische Fonds für
regionale Entwicklung (EFRE)
insgesamt rund 95 Millionen
Euro. OlAf büchel
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• Herbstliche Kochshowmit gratis Verkostung
• Knack den Tresor mit porta-Warengutscheinen
imWert von 500€, pro Schlüssel 1€
zu Gunsten des Fördervereins
Universitätsklinik Halle/Saale

• Spaß und Aktionmit Clown Haraldini
• Popcorn für Kids GRATIS

AKTIONSPROGRAMM
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